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Fujifilm auf der Ipex 2006

Eigener Fünfjahresplan sieht Fuji
als Nummer eins in der Vorstufe
Auch Fujifilm hat die internatio-
nale Presse über seine Pläne zur
Ipex 2006 (zumindest teilweise)
in Kenntnis gesetzt. Demnach
wird das Unternehmen im Rah-

men seiner Wachstumsstrategie
ein komplett neues Portfolio an
Druckplatten-, Plattenbelichter-
und Workflow-Produkten zei-
gen. Dies betrifft sowohl das
Thermal- und Violett-Verfahren
mit Plattenentwicklung als auch
die neue prozesslose Technologie.
Zudem baut Fujifilm neben sei-
ner traditionell starken Position
in der Druckvorstufe neue Ge-
schäftsfelder in den Bereichen 
industrieller Inkjet-Druck und
Printing on Demand auf. Somit
sind auch erste konkrete Ergeb-
nisse aus der Integration der in
jüngster Zeit übernommenen
Unternehmen Sericol und Avecia
zu erwarten.
Die bereits im September 2005
erstmals präsentierten prozesslo-
sen CtP-Platten Pro-T und Pro-V
aus der neuen Brillia-High-Defi-
nition-Serie werden durch die fo-
topolymere Violettplatte Brillia
LP-NV2 und die thermale Brillia
LH-PJE ergänzt. Beides sind pro-
zessfordernde Platten. Darüber
hinaus stellt Fuji auf der Ipex erst-
mals die neuen vollautomati-
schen 8-Seiten-Plattenbelichter
Luxel V-8 HD (High Definition)

und Luxel V-8 HS (High Speed)
vor. Die Violett-Systeme sollen
neue Standards bei Aufzeich-
nungsqualität und Ausgabeleis-
tung setzen (V-8 HS mit 50 Plat-

ten pro Stunde bei 2 400 dpi) und
ab Juni bzw. Juli 2006 lieferbar
sein. Hinzu kommen zwei neue
Entwicklungsmaschinenreihen
(FLH-Z und FLP-1260 MKII)
für violett- und thermalreaktive
Platten. Zudem wird sich bei
Fuji sehr wahrscheinlich auch im
Bereich Workflow einiges tun.
Indiz hierfür ist die auffällige In-
formationszurückhaltung des Un-
ternehmens zu diesem Thema –
man darf also gespannt sein!
Das Angebot von Fujifilm Sericol
richtet sich an Sieb- und Digital-
drucker und wird zur Ipex ausge-
weitet. Im Mittelpunkt steht hier
die von Inca hergestellte Colum-
bia-Turbo-UV-Inkjet-Druckma-
schine, das mit 160 m2/h schnells-
te vollformatige Flachbettsystem
weltweit.
Fuji Hunt wird zwei neue wasser-
basierende Lacke (Super-Gloss-
Serie) vorstellen, mit denen sich
Glanzeffekte ähnlich denen von
UV-Lacken erreichen lassen. Die-
se sind somit speziell für Akzi-
denz- und Verpackungsdrucke-
reien geeignet, die Hochglanzef-
fekte auch ohne den Einsatz von
UV-Lacken erzielen möchten.

Proofspezialist GMG wies auf dem Stuttgarter Druckforum detail-
liert darauf hin, wie man unter Einsatz des GMG Color Server Farb-
konvertierungen im Arbeitsablauf optimieren und schlanker gestal-
ten kann – sei es bei der Übergabe von RGB-Daten mit generi-
schem Proof, der Übergabe von Referenz-CMYK-Daten nach ISO-
Standard mit generischem Proof oder bei der Übergabe von CMYK-
Daten nach Hausstandard mit individuellem Proof. Bernd Schmitt
(Hornbach), Bernhard Schmidt (Prinovis) und Dr. Carsten Becker
(Peter Becker GmbH, v. l.) steuerten ihre Praxiserfahrungen bei.

Automatische Farbraumtransformation

Den Violett-CtP-Belichter Fujifilm Luxel V-8 wird es in den Varianten
V-8 HD (High Definition) und V-8 HS (High Speed) geben.

Digital Media Technology
Bildbearbeitung in
Phuket/Thailand
Die Digital Media Technology
Co., Ltd. (Thailand) bietet deut-
schen Vorstufenunternehmen und
Druckereien die Möglichkeit,
Bildschirmarbeiten wie das Er-
stellen von Freistellern oder Retu-
schemasken ins Ausland auszula-
gern. Der Datenaustausch erfolgt
dabei via Internet, FTP-Technik
oder über ein Webportal. Nach
D.M.T.-Angaben habe man in
den letzten acht Jahren mehr als
zwei Millionen Bilder elektro-
nisch bearbeitet. Die Zeitverschie-
bung von sechs Stunden gegen-
über Deutschland sei bei den
Kunden das Hauptargument, mit
D.M.T. Geschäfte zu machen.

Markzware Flightcheck v5.8
Prüftool jetzt
PDF/X-Plus-konform
Der Entwickler von Software zur
Vorkontrolle, Datenextraktion
und Dateikonvertierung, Markz-
ware, hat sein Prüftool Flight-
check Professional in der Version
5.8 auf den Markt gebracht. Mit
diesem ist es nunmehr möglich,
nicht nur geöffnete Dateitypen
(Quark Xpress, Indesign et cetera)
zu überprüfen, sondern auch
PDF-Dokumente entsprechend
den PDF/X-Plus-Spezifikationen
der Ghent Workgroup (GWG)
zu preflighten, um die Sicher-
heit und Produktivität digitaler
Workflows zu verbessern. Markz-
ware wurde hierfür von der
GWG zertifiziert.

Das Spooling-Programm New-
load 1.1 des Frankfurter Medien-
dienstleisters Druckreif eignet
sich für Druckereien, die mit ei-
ner Heidelberg Quickmaster DI
Classic oder Plus arbeiten. Es
birgt, insbesondere bei kleinen
Formen wie Aufklebern oder
Postkarten, ein Einsparpotenzial
im Plattenmaterialverbrauch von

bis zu 75 Prozent, da die jeweils
benötigte Plattenlänge indivi-
duell für jedes Druckwerk milli-
metergenau zwischen 60 und 485
mm eingestellt werden kann. Bei
normaler Auslastung der Quick-
master sollen sich laut Hersteller
die Kosten für das Programm be-
reits nach etwa zwei bis vier Mo-
naten amortisiert haben.

Newload 1.1 für Quickmaster DI

Weniger Plattenmaterial nötig
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Auf einer Pre-Ipex-Pressekonfe-
renz stellte die Heidelberger
Druckmaschinen AG in allen
drei Stufen Neuheiten vor, die auf
der Ipex 2006 thematisiert wer-
den sollen. GemŠ§ dem Leitsatz:
ÈProzessintegration geht vor Ver-
netzungÇ gibt es auf der Work-
flow-Ebene gleich zwei neue Pri-
nect-Produkte: Prinect Integra-
tion System/Prinect Pressroom
Manager. Das Prinect Integration
System ermšglicht eine zentrale
Datenhaltung innerhalb einer
Druckerei auf Basis von JDF. Da-
mit lassen sich alle Produktions-
prozesse im Auftragsmanage-
ment, in der Vorstufe, im Druck-
saal und in der Weiterverarbei-

tung vollstŠndig in ein Work-
flow-Management-System integ-
rieren. 
Der Prinect Pressroom Manager
steuert und verwaltet als welt-
weit erstes rein JDF-basierendes
Drucksaalsystem alle fŸr die
Druckproduktion notwendigen
Daten. So lassen sich die Arbeits-
ablŠufe an entscheidenden Stellen
automatisieren und verbessern. 
Ebenfalls neu ist das Inline-Farb-
messgerŠt Prinect Inpress Control
Ð es misst Farbe und Passer bei lau-
fender Maschine im Druckkon-
trollstreifen. Das neue System re-
duziert die Stillstandszeiten von
Druckmaschinen deutlich, da das
Anhalten der Maschine wŠhrend
des Messvorgangs entfŠllt und sich
gleichzeitig der Passer online prŸ-
fen und ausregeln lŠsst. 
Prinect Inspection Control ist ein
MessgerŠt fŸr die Bogeninspek-
tion der Speedmaster XL 105 so-
wie Speedmaster CD 102. Es
richtet sich hauptsŠchlich an Ver-
packungsdrucker. 
Der Prinect Digital Print Mana-
ger bietet Prinect-Anwendern,

die neben ihren Offsetdruckma-
schinen auch Digitaldrucksyste-
me betreiben, die Mšglichkeit,
die Vorteile des vollstŠndig integ-
rierten Prinect Workflows flexibel
fŸr beide Druckverfahren zu nut-
zen. 
Das neue Rasterverfahren Prinect
Hybrid Screening vereint die Vor-
teile der amplitudenmodulierten
(AM) und frequenzmodulierten
(FM) Rastertechnologie. Es er-
mšglicht hšhere Rasterfeinheiten
und damit eine hšhere Detail-
wiedergabe im Druck, was die
QualitŠt des Druckbildes insge-
samt erhšht. 
Heidelberg erweitert auch die
thermale CtP-Belichter-Familie
Suprasetter um ein neues Ein-
stiegsmodell, den Suprasetter
A105. Damit erhalten Drucke-
reien die Mšglichkeit, kosten-
gŸnstig die Vorteile der therma-
len Druckplattenbelichtung so-
wie das modulare Konzept der
Suprasetter-Familie zu nutzen. 
Im Bogenoffsetbereich wird erst-
mals das farbzonenlose Farbwerk
Anicolor in einer Speedmaster-
SM-52-Vierfarbenmaschine vor-
gestellt. Damit kšnnen Kleinst-
auflagen zukŸnftig mit dem ge-
wohnten Arbeitsablauf einer Off-
setdruckerei mit deutlich besse-
ren Margen produziert werden.
Es werden kaum noch Anlaufbo-
gen benštigt. Da Farbzonenein-
stellungen entfallen, verringern
sich die RŸstzeiten um bis zu
40 %. Durch diese Zeitersparnis
erhšht sich die KapazitŠt der
Druckmaschine um 25%. 
Neu ist bei Heidelberg auch ein
Verfahren, um Kaltfolie Ÿber das
Offsetdruckverfahren aufzutra-
gen (Cold-Foil-Modul fŸr die
Speedmaster CD 74 und Speed-
master CD 102).
Gezeigt wird die Speedmaster
SM 52-10-P, eine Zehnfarben-
maschine (Format 35 x 50 cm). 
Der neue Sammelhefter Stitch-
master ST 450 zeichnet sich
durch hohe Automatisierung,
gro§e FlexibilitŠt und Produkti-
vitŠt aus. Und der neue Klebe-
binder Eurobind 4000 fertigt bis
zu 4 000 BŸcher pro Stunde.
AusfŸhrlicher Bericht folgt.
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Unter den Themen ÈValue Added
PrintingÇ und ÈApplied Innova-
tionsÇ wird MAN Roland in der
Print-City-Halle-1 Produkte und
Dienstleistungen fŸr den Bogen-
und Rollenoffsetdruck vorstellen.
Value Added Printing steht fŸr Bo-
gendrucker zum einen fŸr Mehr-
wert durch Prozessintegration mit
diversen Inline-Lšsungen, zum
anderen umfasst es Instrumente
zur nachhaltigen ProduktivitŠts-
steigerung. ÈApplied InnovationsÇ
steht fŸr Entwicklungen im Zei-
tungsoffset wie die neuen Formate

XXL und 4-1, Heatset-Coldset-
Anwendungen und Closed-Loop-
Konzepte fŸr Farb- und Schnitt-
register sowie Farbdichte- und
Bahnspannungsregelung. 
Neu ist die AnkŸndigung einer
48-Seiten-Bogenoffsetmaschine
im Format 7B+, die Roland 7B
plus, die Roland 500 (50 x 70
cm) mit Wendung, die Roland
700 mit vergrš§ertem Bedruck-
stoff-Format (78 x 104 cm) und
Workflowoptimierung neu mit
Printnet, Printcom, Printservices.
AusfŸhrlicher Bericht folgt.
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Die Koenig & Bauer-Gruppe
(KBA) wird Bogenoffset im
Klein-, Halb- und Mittelformat
inklusive integrierter JDF-Work-
flows prŠsentieren. Dabei wird
die auch von vielen in der Druck-
branche mit Spannung erwartete
FIFA-Fu§ballweltmeisterschaft
zwei Monate spŠter in Deutsch-
land beim KBA-Messeauftritt be-
reits ein zentrales Thema sein. 
Die zur Drupa 2004 erstmals vor-
gestellte Mittelformatmaschine
Rapida 105 der neuen 18 000er-
Generation, die inzwischen be-
reits fast 150-mal in den unter-
schiedlichsten Konfigurationen
bis hin zu 15-Werke-Anlagen mit
Bogenwendung in alle Welt aus-
geliefert wurde, wird in Birming-
ham als Zehnfarben-Anlage mit
Rollenanleger fŸr den Schšn-
druck mit bis zu zehn Farben und
den 5/5-farbigen Schšn- und
Widerdruck gezeigt. 

Im B2-Format 52 x 74 cm wird
KBA erstmals auf der Insel die Per-
forma 74 der Tochtergesellschaft
KBA-Grafitec in der FŸnffarben-
Version mit Anilox-Lackturm zei-
gen. Die Performa 74 wird mit
Lack veredelte Drucke auf Karton
und Papier produzieren. Abgerun-
det werden die Exponate auf dem
KBA-Messestand durch die von
der KBA-Metronic AG in der UV-
Version mit Lackwerk und Ausla-
geverlŠngerung vertriebene Genius
52 im Format 36 x 52 cm. Gezeigt
wird eine FŸnffarbenmaschine. 
In der Prepress-Area wird der
neue Thermal-Belichter Magnus
800 von Kodak die Druckplat-
tenherstellung fŸr die ausgestell-
ten Maschinen im Rahmen einer
vernetzten Produktion Ÿberneh-
men. Das neue MIS-System von
Kodak wird bei KBA praxisnah
vorgefŸhrt sowie Branchensoft-
ware von Hiflex und Rogler.
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